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Verordnung 

über Parkgebühren in der Stadt Friedberg 

(Parkgebührenordnung) 

vom 30. Mai 2025 
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Verordnung 

über Parkgebühren in der Stadt Friedberg 

(Parkgebührenordnung) 

vom 30. Mai 2025 

 

Die Stadt Friedberg erlässt aufgrund von § 6a Abs. 6 Straßenverkehrsgesetz in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 5. März 2003 (BGBl. I S. 310, 919), das zuletzt durch Artikel 70 
des Gesetzes vom 23. Oktober 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 323) geändert worden ist i. V. m. § 10 
der Zuständigkeitsverordnung (ZustV) vom 16. Juni 2015 (GVBl. S. 184, BayRS 2015-1-1-V), 
die zuletzt durch Verordnung vom 28. Januar 2025 (GVBl. S. 38) geändert worden ist fol-
gende Verordnung: 

 

§ 1 
 
(1) Ist das Parken von Fahrzeugen auf öffentlichen Straßen und Plätzen im Stadtgebiet 

Friedberg an Parkscheinautomaten nur mit einem Parkschein zulässig, gilt eine Park-
gebühr nach Maßgabe von § 2. 

 
(2) Die Vorschriften über Ausnahmegenehmigungen nach der Straßenverkehrsordnung 

(StVO) bleiben unberührt. 

 

 

§ 2 
 
(1) Eine Parkgebühr von 0,40 € je angefangene 15 Minuten gilt oberirdisch für den im bei-

liegenden Lageplan dargestellten Bereich der Innenstadt von Friedberg. Der Lageplan 
ist Bestandteil dieser Verordnung. 

 
(2) Eine Parkgebühr von 0,30 € je angefangene 15 Minuten gilt in der Garage Ost in der 

Ludwigstraße und der Garage West in der Bauernbräustraße.  
 
(3) Die gebührenpflichtige Zeit ist werktags von 8.00 bis 18.00 Uhr und samstags von 8.00 

bis 12.00 Uhr. 
 
(4) Die Höchstparkdauer beträgt oberirdisch 2 ½ Stunden, in den Garagen Ost und West 

im ersten Untergeschoss 3 Stunden und im zweiten Untergeschoss 6 Stunden. 
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§ 3 

 

(1) Diese Verordnung tritt am 01. Oktober 2025 in Kraft. 

 
(2) Gleichzeitig tritt die bisherige Verordnung über Parkgebühren in der Stadt Friedberg vom 

06. Oktober 2015 außer Kraft. 

 

 

Friedberg, den 30. Mai 2025 

STADT FRIEDBERG 

 

  

 

Roland  E i c h m a n n 

Erster Bürgermeister 
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Die Stadt Friedberg erlässt aufgrund von Artikel 23 Satz 1 und Artikel 24 Abs. 1 Nrn. 1 und 2 
der Gemeindeordnung (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 
(GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 9. Dezember 
2024 (GVBl. S. 573) geändert worden ist, folgende 
 

Satzung zur Änderung der 
 

Satzung für das Friedhofs- und Bestattungswesen in der Stadt Friedberg 
(Friedhofssatzung) 

 
vom 03.07.2025 

 
§ 1 

 
Die Satzung für das Friedhofs- und Bestattungswesen in der Stadt Friedberg 
(Friedhofssatzung) vom 22.10.2019, zuletzt geändert durch Satzung vom 04.07.2022, wird 
wie folgt geändert: 
 

1. In § 27 (Besondere Gestaltungsvorschriften) erhält die Ziffer 3 im Absatz 
 

„Besondere Gestaltungsvorschriften für Urnenerdgräber mit Gedenkplatten auf 
allen Friedhöfen außer dem städt. Friedhof Derching“ 

 
folgende neue Fassung: 
 
„3. Die Gedenkplatten müssen eine Höhe über Gelände von 6 cm bis 12 cm 

aufweisen. In Grabfeldern, die mit Rasen ausgeführt sind, müssen die 
Gedenkplatten bodeneben verlegt sein.“ 

 
 

2. In § 27 (Besondere Gestaltungsvorschriften) wird am Ende folgender neuer Absatz 
eingefügt: 

 
„für das muslimische Grabfeld XV im städtischen Friedhof Herrgottsruh 

 
1. Das Grabfeld steht ausschließlich für Verstorbene muslimischen Glaubens zur 

Verfügung, die bei ihrem Ableben in Friedberg ihren Wohnsitz hatten.  
 

2. Die Abmessungen der Grabmale richten sich nach § 26 (Friedhöfe ohne 
besondere Gestaltungsvorschriften). 

 
3. Die in § 35 (Größe der Grabstätten) festgelegten Maße gelten als Höchstmaße, 

dürfen jedoch unterschritten werden. 
 
4. Das Grabfeld wird mit Rasen ausgeführt. Die Rasenflächen werden von der 

Friedhofsverwaltung unterhalten und gepflegt. 
 
5. Bei einer Beisetzung ist der Leichnam durch das von der Stadt zur Durchführung 

der hoheitlichen Aufgaben beauftragten Bestattungsunternehmen mit einem Sarg 
zur Grabstätte zu befördern. Das Zufüllen der Grabstätte obliegt ebenfalls diesem 
Bestattungsunternehmen.  
 

6. Die Friedhofsverwaltung kann allgemein oder im Einzelfall Regelungen für den 
Ablauf der Bestattung sowie die zu verwendenden Materialien treffen.“ 
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§ 2 
 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Friedberg, den 03.07.2025 
Stadt Friedberg 
 
 
 
Roland Eichmann 
Erster Bürgermeister 
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Stadt Friedberg 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Vollzug des Baugesetzbuches – BauGB –  

 
Bebauungsplan Nr. 26a "Südlich der Afrastraße und östlich der Lechfeldstraße" in St. 
Afra, Gemarkung Friedberg 
 
- Einstellung des Bauleitplanverfahrens – 
 
In seiner Sitzung am 26.06.2025 hat der Rat der Stadt Friedberg die Einstellung des 
Bebauungsplanverfahrens Nr. 26a "Südlich der Afrastraße und östlich der Lechfeldstraße" in 
St. Afra, Gemarkung Friedberg beschlossen und den Aufstellungsbeschluss des Stadtrates 
Nr. 2020/077 vom 20.02.2020 aufgehoben.  
 
Der Geltungsbereich des Aufstellungsbeschlusses umfasste die damaligen Flurstücke mit den 
Flurnummern 2648/3 (Teilfläche), 2684, 2684/1, 2684/3 (Teilfläche), 2684/4, 2684/5, 2684/7, 
2684/8, 2684/9, 2685, 2685/2, 2685/5, 2685/6, 2685/7, 2685/11, 2685/12, 2685/13, 2685/14, 
2685/15, 2685/16, 2685/17, 2685/18, 2685/19, 2685/20, 2685/21, 2685/22, 2685/23, 2685/24, 
2686/11 (Teilfläche), 2695/1, 2695/2, 2695/3, 2695/4, 2695/5, 2695/6, 2695/7, 2695/8, 2695/9, 
2695/10, 2695/11, 2695/12, 2698, 2698/2, 2698/3, 2698/4, 2698/5, 2698/6, 2698/7, 2698/8, 
2698/9, 2698/10, 2698/11, 2699, 2699/1, 2699/2, 2699/3, 2699/4, 2699/5, 2699/6, 2699/7, 
2699/8, 2699/9, 2699/10, 2699/11, 2700, 2700/1, 2700/2, 2700/3, 2700/4, 2701, 2701/2, 
2701/5, 2701/6, 2701/9, 2701/10, 2701/13, 2701/14, 2701/15, 2702, 2703, 2703/3, 2703/4, 
2703/5, 2703/6, 2703/9, 2703/10, 2704, 2704/2, 2704/3, 2704/5, 2704/6, 2704/9, 2704/10, 
2705, 2706, 2706/3, 2706/4, 2706/5, 2706/7, 2706/8, 2706/9, 2706/10, 2706/11, 2706/15, 
2706/20, 2706/21, 2706/23, 2706/24, 2706/25, 2706/26, 2706/27, 2706/28 und 2706/29 der 
Gemarkung Friedberg, wie im nachstehenden Lageplan mit schwarz gestrichelter Linie 
dargestellt (maßstabslos). 
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Friedberg, den 02.07.2025 
 
 
Gez. 
Roland Eichmann 
Erster Bürgermeister 
 

18



Stadt Friedberg 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Vollzug des Baugesetzbuches – BauGB –  
 

Bebauungsplan Nr. 12 für das Gebiet Kirchackerring im Stadtteil Rederzhausen 
 
- Einstellung des Bauleitplanverfahrens – 
 
In seiner Sitzung am 26.06.2025 hat der Rat der Stadt Friedberg die Einstellung des 
Bebauungsplanverfahrens Nr. 12 für das Gebiet Kirchackerring im Stadtteil Rederzhausen 
beschlossen und den Aufstellungsbeschluss des Stadtrates Nr. 2019/279 vom 11.07.2019 
aufgehoben.  
 
Der Geltungsbereich des Aufstellungsbeschlusses umfasste die damaligen Flurstücke mit den 
Flurnummern 894, 894/1 (Teilfläche), 894/2, 894/3, 894/4, 894/5, 894/6, 894/7, 894/8, 894/9, 
894/10, 897, 897/1, 897/2, 897/3, 897/4, 897/5, 897/6, 897/7, 897/8, 897/9, 897/10, 897/11, 
897/12, 897/13 der Gemarkung Rederzhausen, wie im nachstehenden Lageplan mit schwarz 
gestrichelter Linie dargestellt (maßstabslos). 

 
Friedberg, den 02.07.2025 
 
 
Gez. 
Roland Eichmann 
Erster Bürgermeister 
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Stadt Friedberg 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Vollzug des Baugesetzbuches – BauGB –  

 

Bebauungsplan Nr. 105 für das Gebiet südlich der Hermann-Löns-Straße und östlich 
der Alois-Sperrer-Straße in Friedberg  
 
- Aufstellungsbeschluss - 
 
In seiner Sitzung am 15.05.2025 hat der Stadtrat die Aufstellung des Bebauungsplans 
Nr. 105 für das Gebiet südlich der Hermann-Löns-Straße und östlich der Alois-Sperrer-
Straße in Friedberg beschlossen (Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB)). 
 
Neben der Schaffung von Wohnraum verfolgt die Bebauungsplanaufstellung nachstehende 
Planungsziele:  
 

- Entwicklung von Geschosswohnungsbauten des geförderten Wohnungsbaus  
- Bauliche Nachverdichtung insbesondere bezüglich größerer Gebäudehöhen und 

überbaubarer Grundstücksflächen in die gesamte Grundstückstiefe  
- Erhalt der angestammten Bewohner- und Mieterschaft  
- Sozialverträgliche, gestalterisch qualitätsvolle und ökologisch nachhaltige bauliche 

Entwicklung insbesondere gemäß den Ergebnissen eines durchzuführenden 
Planungswettbewerbes 

 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegt westlich der Wallfahrtskirche 
Herrgottsruh zwischen der Hermann-Löns-Straße, der Alois-Sperrer-Straße und der 
Herrgottsruhstraße und umfasst die Flurstücke mit den Flurnummern 955/19, 955/25, 
955/28, 955/29, 955/30, 955/31 und 955/32 der Gemarkung Friedberg und ist im folgenden 
Lageplan (maßstabslos) mit schwarz gestrichelter Linie dargestellt. 
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Es handelt sich um einen Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß 
§ 13 a Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 BauGB, für die das beschleunigte Verfahren Anwendung findet. In 
diesem Verfahren gelten die Vorschriften des vereinfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 
3 Satz 1 BauGB entsprechend. Von der Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB, dem Umweltbericht nach § 2a BauGB sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB wird abgesehen.  
 
Im Rahmen der noch stattfindenden öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB können 
Stellungnahmen zur Planung innerhalb der vorgeschriebenen Frist abgegeben werden. 
Hierzu erfolgt eine gesonderte Bekanntmachung. 
 
Hinweis: Der Aufstellungsbeschluss hat keine direkte Auswirkung auf die Bebaubarkeit oder 
Nutzbarkeit von Grundstücken. Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans kann 
sich im Verlauf des Verfahrens ändern. 
 
 
Friedberg, den 02.07.2025 
 
 
Gez. 
Roland Eichmann 
Erster Bürgermeister 
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Stadt Friedberg 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Vollzug des Baugesetzbuches – BauGB –  
 
Einfacher Bebauungsplan Nr. 103 für das Gebiet der südlichen Schützenstraße sowie 
des nördlichen Bereichs der Achstraße und der Straße Unterm Berg in Friedberg 
 
- Entwurfsanerkennung und frühzeitige Beteilung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
i.V.m. § 13a BauGB 
 
In seiner Sitzung am 01.07.2025 hat der Planungs- und Stadtentwicklungsausschuss der 
Stadt Friedberg den vom Büro Arnold Consult, Kissing erstellten Vorentwurf zum einfachen 
Bebauungsplan Nr. 103 für das Gebiet der südlichen Schützenstraße sowie des nördlichen 
Bereichs der Achstraße und der Straße Unterm Berg in Friedberg in der Fassung vom 
01.07.2025 mit der Begründung vom 01.07.2025 anerkannt.  
 
Die Verwaltung wurde beauftragt, für o.g. Bauleitplanverfahren die frühzeitige Beteiligung 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen.   
 
Es handelt sich um einen Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß 
§ 13 a Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 BauGB, für die das beschleunigte Verfahren Anwendung findet. In 
diesem Verfahren gelten die Vorschriften des vereinfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 
3 Satz 1 BauGB entsprechend. Von der Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB, dem Umweltbericht nach § 2a BauGB sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB wird abgesehen.  
 
Der Geltungsbereich liegt im Bereich der Schützenstraße, der Augsburger Straße, der 
Achstraße, und der Straße Unterm Berg in Friedberg und umfasst die (Teil-) Flurstücke mit 
den Flurnummern 396, 396/1, 396/2, 399, 399/1, 399/2, 399/3, 398, 400, 398/2, 159/32, 
1596/2 (TF), 401/3, 401/2, 401/7, 401, 401/1, 402, 403, 159/25, 414, 414/1, 407/1 (TF), 
1984/6 (TF), 420, 421 (TF), 419, 159/3 (TF), 437, 433, 435, 434, 430, 429, 426, 427, 427/1, 
431, 442/18, 432, 442/6, 418, 416, 442/17, 432/3, 432/2, 438/4, 438, 441, 441/2, 440, 439, 
442/16 (TF), 442/4 (TF), 443, 444/2, 444, 445, 446, 446/2, 1984/14 (TF), 2021/5 (TF), 
442/13, 451, 452/1 der Gemarkung Friedberg und ist im folgenden Lageplan (maßstabslos) 
mit schwarz gestrichelter Linie dargestellt.  
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Ziel des Verfahrens ist die Sicherung der bestehenden gewerblichen Nutzungen im 
Plangebiet und eine langfristige Beibehaltung einer verträglichen Nutzungsmischung von 
Wohnen und Gewerbe. 
 
Im Rahmen des Bauleitplanverfahrens wird die Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
frühzeitig beteiligt. In der Zeit vom 
 
 

15. Juli 2025 bis einschließlich 18. August 2025 
 
 
besteht die Gelegenheit, den Vorentwurf des einfachen Bebauungsplanes Nr. 103 in der 
Fassung vom 01.07.2025 - bestehend aus Planzeichnung, Textteil und Begründung - 
einzusehen und sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, die sich 
wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung des 
Gebiets in Betracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffentlich 
zu unterrichten. Zudem besteht die Gelegenheit zur frühzeitigen Äußerung und Erörterung 
innerhalb dieses Zeitraumes. 
 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und der Vorentwurf des einfachen Bebauungsplanes Nr. 
103 in Friedberg (bestehend aus Planzeichnung, Textteil und Begründung) werden im 
Internet veröffentlicht  
und sind auf der Homepage der Stadt www.friedberg.de unter der Rubrik Wirtschaft & 
Bauen/Planungsverfahren  
 
bzw. der Adresse https://www.friedberg.de/wirtschaft-bauen/planungsverfahren/  
 
und über das zentrale Landesportal für die Bauleitplanung Bayern unter 
 
https://geoportal.bayern.de/bauleitplanungsportal/  
→ Gemeindename: Friedberg → laufende Bauleitplanverfahren 
 
einsehbar. 
 
 
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungsfrist abgegeben werden. 
Stellungnahmen sind bevorzugt elektronisch zu übermitteln (stadtplanung@friedberg.de), 
können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg (z.B. schriftlich oder zur Niederschrift) 
abgegeben werden. 
 
Neben der Veröffentlichung im Internet werden Unterlagen während der 
Veröffentlichungsfrist auch in Papierform im Verwaltungsgebäude der Stadt Friedberg, 
Marienplatz 5 (Erdgeschoss, gegenüber Büro 0.07) während den nachstehenden Zeiten zur 
Einsichtnahme ausgelegt: Montag und Dienstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 
Uhr bis 16.00 Uhr, Donnerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr; gesetzliche Feiertage ausgenommen. 
Bitte beachten Sie, dass die Verwaltungsgebäude für den Publikumsverkehr weitestgehend 
geschlossen sind. Wir bitten Sie daher nach Möglichkeit vorab einen Termin zu vereinbaren 
(0821/6002-323; stadtplanung@friedberg.de) oder am Haupteingang zu klingeln.  

 

Parallel zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit findet die Einholung der 
Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 
Abs. 1 BauGB aufgrund des § 4a Abs. 2 BauGB statt. 
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Im Rahmen der noch stattfindenden öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB können 
nochmal Stellungnahmen zur Planung innerhalb der vorgeschriebenen Frist abgegeben 
werden. Hierzu erfolgt eine gesonderte Bekanntmachung.  
 
Die schriftliche Mitteilung über die Behandlung der Stellungnahmen erfolgt erst nach weiterer 
Beschlusslage mit der entsprechenden Abwägung. Eine Zwischennachricht wird auch bei 
längeren Zeiträumen nicht erteilt. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Entwurf des einfachen Bebauungsplanes Nr. 103 
unberücksichtigt bleiben können, wenn die Kommune den Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des einfachen Bebauungsplanes 
Nr. 103 nicht von Bedeutung ist. 
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der 
Art. 6 Abs. 1 Bauchstabe e (DSGVO) i.V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre 
Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das 
Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
"Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren", das ebenfalls 
öffentlich ausliegt. 
 
 
Friedberg, den 02.07.2025 
 
 
Gez. 
Roland Eichmann 
Erster Bürgermeister 
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